
Herr Van Duysen, welchen Gesamt-
eindruck wollten Sie mit dieser ersten 
Kollektion erwecken? 
Ich hatte eine Vorstellung von Weich-
heit und Wohlbefinden, von organischer 
Verspieltheit, kombiniert mit einer 
architektonischen Vision der Möbel. 
Inspiriert hat mich die Moderne mit 
ihrer Idee der Durchlässigkeit und 
Transparenz zwischen Innen- und 
Außenräumen und die intime Verbin-
dung mit dem Licht und der Natur. 
Fiel Ihnen etwas besonders schwer 
beim Gestalten?
Wenn man mit den außergewöhnlichen 
Kunsthandwerkern bei Molteni&C 
zusammenarbeitet, ist nichts zu schwer. 
Wo fühlen Sie persönlich sich beson-
ders verbunden mit der Natur? 
In meinem Haus in Portugal, inmitten 
der unberührten Natur des Alentejo.  
Es ist mein Heiligtum, mein Tempel, wo 
ich abschalte und neue Energie tanke.

KLASSE AUF  
DER TERRASSE
Der italienische Hersteller 
Molteni&C bietet nun auch 
Outdoormöbel an

RE D UZ I E RT  Geflecht 
im Rücken prägt auch 
Sessel „Phoenix“, Teil der 
„Timeout Collection“ von 
Vincent Van Duysen

VE RTR A UT  Das Sofa 
„Palinfrasca“ aus der 

„Landmark Collection“ 
beruht auf einem 

Entwurf von Luca Meda 

BÜHNE Für den Hauptsitz 
der Molteni Gruppe in  
der Brianza plante Vincent  
Van Duysen einen neuen 
Anbau mit Außenbereich 
– perfekt, um die kom-
plette Kollektion aus drei 
Linien, Einzelstücken und 
Accessoires zu zeigen

E L E GA NT  Die Indoor- 
version von Ron Gilads 
Beistelltisch „Panna 
Cotta“ entstand 2012 

I KO N E  Der Sesselentwurf 
„D154.2“ von Designlegen-
de Gio Ponti in der draußen-
tauglichen Variante

VI N C E NT  VA N  D UYS E N  prägt als Art 
Director das Familienunternehmen
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